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Saison 2024/25

Paul Walcher – 2-facher  
Juniorenweltmeister

Franz-Josef Rehrl –  
Vizeweltmeister im Team

Kilian Rettensteiner – 
Vize-Juniorenweltmeister

Bild: Gregor Sieder

Mika Vermeulen – Gesamtrang 
2 bei der Tour de Ski

2025
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Liebe WSV Familie,
der Wintersportverein Ramsau – 
eine Erfolgsgeschichte, die ihresglei-
chen sucht. Auch dieses Jahr dürfen 
wir mit Stolz auf eine Saison voller 
Leistungen, Leidenschaft und Team-
geist zurückblicken.

WM-Bewerbung 2031:
Ein gemeinsamer Kraftakt

Drei Jahre lang haben wir mit Herzblut 
und Einsatz aller Generationen an der 
Bewerbung für die Nordische Ski-
Weltmeisterschaft 2031 gearbeitet. 
Die Vision war klar: die Infrastruktur 
der WM 1999 unter Berücksichtigung 
von Nachhaltigkeit, Wirtschaftlichkeit 
und Ressourcenschonung auf den 
neuesten Stand zu bringen – und das 
gemeinsam mit der Gemeinde, der Er-
lebnisregion Schladming/Dachstein, 
dem Skiclub Bischofshofen und dem 
ÖSV.
Trotz der ambitionierten, langfris-
tig ausgerichteten Projektplanung 
mussten wir angesichts der schwieri-
gen wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen etwa 40 % der Maßnahmen 
einsparen und uns auf die dringend 
notwendige Erneuerung der Sportin-
frastruktur konzentrieren. Dennoch 
konnten wir die politischen Entschei-
dungsträger nicht ausreichend über-
zeugen – eine Bewerbung beim In-
ternationalen Skiverband war somit 
nicht möglich.
Die Gründe, so nachvollziehbar sie an-
gesichts der aktuellen Lage auch sein 
mögen, ließen leider keine zukunfts-
gerichtete Perspektive erkennen. Er-
schwerend kam hinzu, dass das Jahr 
2024 als Wahljahr auf Bundes- und 
Landesebene zusätzliche Unsicher-
heiten mit sich brachte. In diesem 
Zusammenhang war es leider nicht 
möglich, eine klare kommunikative 
Linie oder verbindliche Zusagen der 
politischen Entscheidungsträger zu 
erhalten – eine Information der Ram-

sauer Bevölkerung konnte daher nicht 
rechtzeitig erfolgen.
Unsere Vision bleibt jedoch bestehen: 
Die Ramsauer Sportstätten – allen 
voran die Schanzenanlage – brau-
chen eine Zukunft. Auch ohne WM-
Bewerbung besteht hier dringender 
Handlungsbedarf. Es ist sprichwört-
lich „fünf nach zwölf“.

Nachwuchsarbeit & Erfolge: 
Unser Fundament für morgen

Die Erfolge unserer Athlet:innen spre-
chen für sich – und für die herausra-
gende Nachwuchsarbeit in unserem 
Verein. In der Saison 2025/26 sind 22 
Sportler:innen in ÖSV-Kadern vertre-
ten:
3 x Nationalteam, 4 x A-Kader, 8 x  
B-Kader, 7 x C-Kader – ein eindrucks-
voller Querschnitt durch sieben 
ÖSV-Disziplinen: Biathlon, Langlauf, 
Nordische Kombination, Ski Alpin, Ski-
bergsteigen, Skispringen und Snow-
board.
Ein besonderer Glückwunsch geht an 
Franz-Josef Rehrl, Paul Walcher und 
Kilian Rettensteiner, die sich bei Welt-

meisterschaften Medaillen sichern 
konnten – sie sind Vorbilder für unse-
re Nachwuchstalente.
Auch auf nationaler Ebene gab es 
zahlreiche Titel und Podestplätze 
bei den Schüler- und Jugendmeister-
schaften – ein Zeichen dafür, dass un-
sere Nachwuchsarbeit Früchte trägt. 
Sie ist das Fundament unserer Zu-
kunft und sollte weiterhin im Zentrum 
unseres Handelns stehen – mit Fokus 
auf die individuelle Entwicklung jun-
ger Sportler:innen.

Veranstaltungen: 
Rückgrat des Vereins

Vom Bezirks- und Landescup, über die 
Österreichischen Meisterschaften der 
Exekutive, den Dachstein-Volkslang-
lauf bis hin zum Weltcup – bei allen 
Veranstaltungen wurde mit Professio-
nalität und Herzblut gearbeitet. Diese 
Events sind nicht nur sportliche High-
lights, sondern sichern auch die finan-
zielle Basis unserer Nachwuchsarbeit.
Mein großer DANK gilt allen 
Mitarbeiter:innen, die Woche für Wo-
che mit vollem Einsatz für den WSV 
bereitstehen – euer Engagement ist 
unbezahlbar.

Ein Verein, der wächst
Der WSV Ramsau wächst weiter – mit 
mittlerweile 1350 Mitgliedern haben 
wir einen neuen Höchststand er-
reicht. Diese Entwicklung zeigt, dass 
unser Verein lebt, begeistert und ver-
bindet.
Abschließend gilt mein Dank meinem 
Vorstand im WSV, allen Trainer:innen 
und den Eltern für ihre Mitarbeit – 
besonders Andrea und Gudrun im 
Sportbüro, den Ramsauer Verkehrs-
betrieben und der Rittisbergbahn für 
ihre großartige Unterstützung und 
die perfekte Aufbereitung unserer 
Sportstätten, sowie allen Gönnern 
und Förderern.

Euer Luis Stadlober

IMPRESSUM: Für den Inhalt verantwortlich: Hans-Peter Steiner; WSV Ramsau; Gestaltung und Redaktion: Mag.  
Silvia Knaus, Sissi Lyons; Fotos: Hans Simonlehner, photo-austria.at, WSV Ramsau am Dachstein, GEPA Pictures, Michael  
Simonlehner. Wir möchten darauf hinweisen, dass aus Gründen der leichteren Lesbarkeit auf die gleichzeitige Verwendung 
der Sprachformen männlich und weiblich verzichtet wird. Sämtliche Ausführungen gelten natürlich gleichermaßen für 
beide Geschlechter.
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WSV Ramsau am Dachstein würdigt  seine erfolgreichen Athleten 2024

SkilehrerInnen / TrainerInnen 
für Alpin, Snowboard und Langlauf gesucht

Halbtags von 9 bis 12 Uhr oder ganztags 
für die Saison 2025/26 und für die Ferienzeiten

Informationen unter Tel: 03687/81430

Der Wintersportverein Ramsau am 
Dachstein zählt zu den erfolgreichs-
ten Vereinen Österreichs. Mit stol-
zen 19 Kadersportlern in der Saison 
2024 im Österreichischen Skiver-
band (ÖSV) in sieben verschiedenen 
Disziplinen - Alpin, Biathlon, Kombi-
nation, Langlauf, Skibergsteigen, Ski-
springen und Snowboard - setzt der 
Verein neue Maßstäbe.
Bei der Ehrung 2024 wurden zusätz-
lich 16 Nachwuchssportler im Schü-
lerbereich ausgezeichnet. Bis auf zwei 
Abwesende nahmen alle Geehrten an 
der Veranstaltung teil, darunter auch 
die Nationalteammitglieder Franz Jo-
sef Rehrl, Mika Vermeulen und Nils 
Oberauer.

Erste Reihe v.l.: Alois Stadlober, Katharina Engelhardt, Luise Tritscher, Tamara Stei-
ner, Anna Maria Schrempf, Leonie Pitzer, Magdalena Engelhardt,
Zweite Reihe v.l.: Hans-Peter Steiner, Franz Josef Rehrl, Nils Oberauer, Julian Trit-
scher, Paul Walcher, Hannes Steiner, Fabian Bachler, Gerhard Stocker 
Dritte Reihe v.l.: Mika Vermeulen, Georgii Ermolov, Jonas Fischbacher, Kilian Retten-
steiner, Kenji Grossegger

höchsten Stand erreicht. Der Touris-
musverband Schladming-Dachstein 
ehrte besonders die beiden Aushän-
geschilder Tamara Steiner und Mika 
Vermeulen, die beide die Marke als 
Kopfsponsor tragen. Ein besonderer 
Dank gilt den Trainern und Eltern, de-
ren Unterstützung maßgeblich zu die-
sen Erfolgen beigetragen hat.
Neben der Ehrung der erfolgreichen Unsere Nationalteammitglieder Mika, 

Franz Josef und Nils 

Der Vorstand des WSV Ramsau zeigte 
sich überaus stolz: „Unsere Sportler 
haben auch dieses Jahr wieder Groß-
artiges geleistet und die Erfolgsge-
schichte des WSV Ramsau um viele 
Kapitel erweitert.“
Alois Stadlober, Obmann des WSV, 
lobte die hervorragenden Leistungen 
und die engagierte Arbeit des Vereins 
in Ramsau. Besonders bemerkens-
wert ist, dass alle 19 ÖSV-Athleten 
aus der Ortschaft Ramsau stammen, 
was auch Bürgermeister Ernst Fisch-
bacher mit Stolz erfüllt.
Der Verein wächst kontinuierlich und 
hat mit 1.350 Mitgliedern seinen 

Wintersportler sorgten die Spiele-
stationen für sehr viel Spaß und Un-
terhaltung bei allen Ehrengästen und 
Besuchern – und tolle Preise gab es 
obendrein zu gewinnen! 
Etwa 300 begeisterte Sportfans nah-
men an der Veranstaltung teil. Der 
Vorstand des Wintersportvereins gra-
tuliert nochmals herzlich zu den her-
ausragenden Erfolgen.

WSV Ramsau Obmann Alois Stadlober mit Tamara Steiner, Jonas Fischbacher, Paul 
Walcher und Julian Tritscher
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WSV Ramsau am Dachstein würdigt  seine erfolgreichen Athleten 2024

Waldcafé - Liftstüberl 
Sommerrodeln, gemütliche Terrasse  
Auf Vorbestellung Ripperl, Stelzen, 
Backhendl, Steirische Kasnocken 

Täglich geöffnet.  www.rittisberg.at 

Alois mit den B-Kader Athleten Leonie Pitzer und Fabian 
Bachler

Zahlreiche Besucher kamen bei herrlichem Wetter zur Sport-
lerehrung 2024 

Neben der Sportlerehrung gab es auch ein tolles Programm 
für die Kinder 

Bei den zahlreichen Spielestationen war für jedes Kind etwas 
dabei

Rund 300 Besucher waren gekommen um die Ramsauer 
Sportler zu feiern 

Lena Bachler und Lukas Pitzer beendeten ihre sportliche Karri-
ere und wurden im Rahmen der Sportlerehrung verabschiedet 



FIS Weltcup Nordische  Kombination 2024

Spannende Wettkämpfe beim FIS-Weltcup in Ramsau 2024
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Ein abwechslungsreiches und hochkarätiges Programm bot sich den Zuschauerinnen und Zuschauern am Freitag und 
Samstag beim FIS-Weltcup in Ramsau am Dachstein.

Den Auftakt machten am Freitag um 
13.15 Uhr die Damen mit dem Mas-
senstart über 5 Kilometer, gefolgt von 
den Herren, die im Massenstart über 
10 Kilometer an den Start gingen. Um 
15.10 Uhr stand das Skispringen der 
Damen auf der HS-98-Schanze auf 
dem Programm, ehe die Herren um 
15.55 Uhr mit ihren Sprüngen folgten.
Ein besonderes Highlight war am Abend 
die traditionelle Promi-Staffel im Lang-
laufstadion, die für beste Stimmung bei 

den zahlreichen Promis sorgte.
Am Samstag ging es bereits früh wei-
ter: Um 09.00 Uhr begannen die Da-
men mit dem Sprungdurchgang, die 
Herren folgten um 09.40 Uhr. Am 
Nachmittag stand der 10-Kilometer-
Langlauf der Herren um 13.15 Uhr auf 
dem Programm, bevor die Damen um 
15.30 Uhr zum 5-Kilometer-Rennen 
antraten.
Auch zwei Ramsauer Lokalmatadore 
– Franz-Josef Rehrl und Paul Wacher 

– waren mit von der Partie und konn-
ten sich im Mittelfeld platzieren. Für 
das österreichische Team gab es im 
Dezember 2024 leider keine Spitzen-
platzierungen; die Triumphe von Jo-
hannes Lamparter und Stefan Retten-
egger aus dem Vorjahr blieben dieses 
Mal aus.
Dennoch blicken wir bereits voller 
Vorfreude auf die nächsten Weltcup-
bewerbe im Dezember 2025 in Ram-
sau!

Siegerehrung 2024 v.l.: Dachsteinhoheit, Ernst und Karl Fischbacher, Ilkka Herola, Vinzenz Geiger, Julian Schmid, Alois Stadl-
ober und Kali



FIS Weltcup Nordische  Kombination 2024

Spannende Wettkämpfe beim FIS-Weltcup in Ramsau 2024
Ergebnisse  

Weltcup 2024:
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Weltcup Massenstart Damen 
Freitag, 20. Dezember 2024

1. Ida Marie Hagen, NOR 
2. Haruka Kasai, JPN

3. Minja Korhonen, FIN

Weltcup Massenstart Herren
Freitag, 20. Dezember 2024
1. Jarl Magnus Riiber, NOR

2. Jens Luraas Oftebro, NOR
3. Kristjan Ilves, EST 

Weltcup Compact Damen 
Samstag, 21. Dezember 2024

1. Ida Marie Hagen, NOR
2. Nathalie Armbruster, GER 

3. Gyda Westvold Hansen, NOR 

Weltcup Gundersen Herren 
Samstag, 21. Dezember 2024

1. Vinzenz Geiger, GER 
2. Ilkka Herola, FIN 

3. Julian Schmid, GER

Franz Josef Rehrl bei seinem Heimweltcup

Paul Walcher

Paul Walcher auf der Weltcup-Loipe

Ida Marie Hagen (NOR)

FJ Rehrl



Inge und Gertraud

Impressionen Weltcup

Nussi, Sebastian und TD

www.ramsausport.com
Buchners mit Rennleiter Sebastian

Roland als WeihnachtsmannHermann in Aktion

Reinhard und Reini im Stadion

FJ mitten im Feld

Alois



Gerald, Fredi und RoliLeu und Max

Karl Fischbacher und Ernst Fischbacher

Rennleiter Sebastian

www.ramsausport.com

Jubelnder Sieger

Mit vollem Einsatz ins Rennen

Rupert und Richard

Die Kombinierer auf der Loipe

Die siegreichen Damen

Nussi und Rupert

Traudi und Anton



Damen Vereinssiegerehrung
Die Vereinsmeister im Skibergstei-
gen Christian Hoffmann und Traudi 
Steiner

Siegerehrung Langlauf Kinder
Siegerehrung Langlauf Erwachsene

Impressionen Vereinslauf

Kindervereinsmeister Neli und Leo

Vereinsmeisterschaften 2025
WSV Ramsau am Dachstein ist er-
folgreichster Verein Österreichs – 
Vereinsmeisterschaften als würdiger 
Saisonabschluss
Am Samstag, den 22. März 2025, fan-
den bei herrlichem Frühlingswetter 
die Vereinsmeisterschaften des WSV 
Ramsau am Dachstein in den Diszipli-
nen Alpin und Langlauf statt. Mit be-
eindruckender Beteiligung und groß-
artiger Stimmung ging ein sportlicher 
Höhepunkt über die Bühne – und 
gleichzeitig ein gelungener Abschied 
vom Winter.
Die Langlaufrennen wurden traditio-
nell im WM-Langlaufstadion ausge-
tragen. Bereits um 8.30 Uhr gingen 
die Kinder an den Start, gefolgt von 
den Erwachsenen. Über 70 nordische 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer lie-
ferten spannende Wettkämpfe auf 
bestens präparierten Loipen der Ram-
sauer Verkehrsbetriebe.
Parallel dazu fanden am Rittisberg-
Nordhang die alpinen Rennen statt. 
Hier starteten ab 9.00 Uhr zunächst 
die Erwachsenen, anschließend folg-
ten die Kinder und die sogenannten 
„Bambiniklassen“. Mit über 130 Star-
terinnen und Startern war auch die-
ser Bewerb ein voller Erfolg.
Die stimmungsvolle Siegerehrung 
beider Disziplinen fand um 13.00 Uhr 
bei der WSV-Hütte im Auslauf vom 
Rittisberg statt. Zahlreiche Zuschauer 
feierten gemeinsam mit den Athle-
tinnen und Athleten die Erfolge des 
Tages.

Die neuen Vereinsmeister:innen 
2025 sind:

• Alpin: Lena und Fabian Bachler
• Langlauf: Magdalena Engelhardt 

und Jakub Bouska
• Skibergsteigen: Traudi Steiner und 

Christian Hoffmann

Im Anschluss wurde an der WSV-Bar 
noch ausgiebig gefeiert – bei einer 
großen Sachpreisverlosung durften 
sich viele Anwesende über tolle Ge-
winne freuen. Die Vereinsmeister-
schaften markierten zugleich das Ende 
der Wintersaison, die traditionell mit 
diesem Event verabschiedet wird.



Impressionen Vereinslauf

Die Vereinsmeister Langlauf Magda-
lena Engelhardt und Jakub Bouska

Preisezelt

Siegerehrung Langlauf Kinder Die Reinhard-Tritscher-Medaille ging an John Stocker

Women and Man of the Day 

www.ramsausport.com

So sehen Sieger aus

Siegerehrung Langlauf Kinder
Die Vereinsmeister Alpin Lena und Fabian Bachler
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Liste der Vereinsmeister des WSV
Alpin-Damen Alpin-Herren LL-Damen LL-Herren

1971 Sigrid Landl Herbert Walcher nicht durchgeführt nicht durchgeführt

1972 Ulli Wieser Manfred Royer nicht durchgeführt nicht durchgeführt

1973 Sigrid Landl Walter Walcher nicht durchgeführt nicht durchgeführt

1974 Gerlinde Hubner Walter Walcher Birgit Schrempf Richard Lackner

1975 Gerlinde Hubner Walter Walcher Anneliese Wieser Richard Lackner

1976 Gerlinde Hubner Walter Walcher Elisabeth Simonlehner Helfried Stiegler

1977 Gerlinde Hubner Reinhard Tritscher Heidi Schrempf Richard Lackner

1978 Gerlinde Hubner Reinhard Tritscher Gertraud Engelhardt Richard Lackner

1979 Gerlinde Hubner Manfred Royer Heidi Schrempf Richard Lackner

1980 Gerlinde Hubner Manfred Royer Gertraud Engelhardt Helmut Berger

1981 Gerlinde Hubner Reinhard Tritscher Gertraud Engelhardt Helmut Berger

1982 Gerlinde Hubner Michael Wolff Heidi Schrempf Robert Tritscher

1983 Evelyn Knaus Karl Wieser Ursula Berger Gerhard Drosg

1984 Elfriede Perner Albert Prugger jun. Doris Höflehner Gerhard Drosg

1985 Elfriede Perner Karl Wieser Ulrike Berger Karl Wieser

1986 Elfriede Perner Max Lettmayer Doris Höflehner Karl Wieser

1987 Sonja Bachler Bernd Simonlehner Doris Höflehner Achim Walcher

1988 Alexandra Bachler Willi Zechner Gabi Walcher Achim Walcher

1989 Alexandra Bachler Karl Wieser Gabi Walcher Achim Walcher

1990 Alexandra Bachler Willi Zechner Gabi Walcher Wolfgang Perner

1991 Sonja Bachler Willi Zechner Gabi Walcher Achim Walcher

1992 Alexandra Bachler Christian Simonlehner Brigitte Simonlehner Reinhold Walcher

1993 Alexandra Bachler Heinz Pitzer Gabi Walcher Achim Walcher

1994 Alexandra Bachler Heinz Pitzer nicht durchgeführt nicht durchgeführt

1995 Alexandra Bachler Christian Höflehner Dorien Hoogwerf Gerhard Tritscher

1996 Alexandra Bachler Hans-Peter Steiner Waltraud Kanzian Gerhard Tritscher

1997 Michaela Landl Willi Zechner nicht durchgeführt nicht durchgeführt

1998 Alexandra Bachler Hans-Peter Steiner Christine Steinberger Achim Walcher

1999 Alexandra Bachler Hans-Peter Steiner nicht durchgeführt nicht durchgeführt

2000 Sonja Bachler R. Bachler und H. Pitzer Romana Schrempf Sepp Tritscher

2001 Sonja Bachler Hans-Peter Steiner nicht durchgeführt nicht durchgeführt

2002 Sonja Bachler Hans-Peter Steiner Maria Kirchgasser Gerhard Tritscher

2003 Sabrina Zechner Hans-Peter Steiner Romana Schrempf Achim Walcher

2004 Sabrina Zechner Hans-Peter Steiner Romana Schrempf Peter Landl

2005 Sabrina Zechner Roland Bachler Maria Kirchgasser Alexander Kanzian

In-Holz Tischlerei 
Robert Winkler 

www.in-holz.at
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2006 Jessica Binder Hans-Peter Steiner Romana Schrempf Alexander Kanzian

2007 Sabrina Zechner Hans-Peter Steiner Romana Schrempf Peter Landl

2008 Sabrina Zechner Roland Bachler Sandra Stiegler Alexander Kanzian

2009 Sabrina Zechner Hans-Peter Steiner Fabienne Hartweger Sergei Rozhkov

2010 Sonja Bachler Hans-Peter Steiner Romana Schrempf Niklas Liederer

2011 Sarah Lichtenegger Hansi Royer Maria Theurl-Walcher Lukas Weitgasser

2012 Sonja Bachler Jürgen Kandlbauer Maria Theurl-Walcher Niklas Liederer

2013 Sonja Bachler Florian Perner Maria Theurl-Walcher Alois Stadlober

2014 Selina Stecher Hans-Peter Steiner Maria Theurl-Walcher Niklas Liederer

2015 Selina Stecher Hans-Peter Steiner Tamara Steiner Franz Josef Rehrl

2016 Selina Stecher Florian Perner Witta Walcher Moran Vermeulen

2017 Valentina Hartweger Hans-Peter Steiner Witta Walcher Georg Malle

2018 Selina Stecher Luis Tritscher Witta Walcher Achim Walcher

2019 Selina Stecher Hans-Peter Steiner Anna Maria Schrempf Mika Vermeulen

2020 wegen Covid nicht durchgeführt

2021 wegen Covid nicht durchgeführt

2022 Tina Hebrank Fabian Bachler Marta Majetny Mario Schlögel

2023 Mariella Bachler Fabian Bachler Marta Majetny Max Urain

2024 wegen Schneemangel im März abgesagt

2025 Lena Bachler Fabian Bachler Magdalena Engelhardt Jakub Bouska

Schneekönig (Kinder/Schüler)
1994 Michaela Landl Reinhold Bachler

1995 Michaela Landl Andreas Mitter

1996 Sandra Stiegler Simon Gerhardter

1997 Michaela Steiner Simon Gerhardter

2011 Melanie Rettenwender Paul Tritscher

2012 Selina Reiter Christoph Penatzer

2013 Lea Lichtenegger Patrick Pitzer

2014 Julia Perner, Gloria Lyons Paul Tritscher

2015 Hannah Tritscher Roland Stocker

2016 Julia Perner Luis Tritscher

2018 Marie Tritscher Kenji Grossegger

2019 Melina Winkler Kenji Grossegger

WM Schischule Royer 
Beste Ausbildung, jahrelange 

Erfahrung und jede Menge Spaß! 
www.wm-schischule-royer.at

Kombination
2003 Gerlinde Stiegler Hans-Peter Steiner

2004 Sandra Stiegler Alois Stadlober

2005 Maria Kirchgasser Alexander Kanzian

2006 Michaela Landl Alexander Kanzian

2007 Michaela Landl Hans-Peter Steiner

2008 Michaela Landl Alexander Kanzian

2009 Sonja Bachler Alexander Kanzian

2010 Michaela Landl Alexander Kanzian

2011 Michaela Landl Hans-Peter Steiner

2012 Michaela Landl Alexander Kanzian

2013 Maria Theurl-Walcher Alexander Kanzian

2014 Michaela Landl Alexander Kanzian

2015 Kumiko Grossegger Christoph Penatzer

2016 Maria Theurl-Walcher Achim Walcher

2017 Witta Walcher Daniel Bauer

2018 Witta Walcher Daniel Bauer

2019 Selina Reiter Daniel Bauer

Vereinsmeister Skitouren
2024 Lydia Prugger Nils Oberauer

2025 Traudi Steiner Christian Hoffmann
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WSV Ramsau  - Langlauf
Schon über viele Jahre ist der WSV 
Ramsau DER nordische Vorzeige-
Verein in Österreich – und auch in 
der vergangenen Saison konnten die 
Langläufer unseres Vereins wieder 
groß aufzeigen!
Angefangen von unseren Kleinsten, 
die im letzten Winter ihre ersten 
Schritte auf Langlaufskiern gemacht 
haben, über unseren motivierten 
Langlaufnachwuchs, der österreich-
weit tolle Erfolge feierte, bis hin zu 
unserer nordischen Jugend, die teils 
schon internationale Wettkampfluft 
schnuppern durften – die gefeierten 
Erfolge sind zahllos…

4 Ramsauer*Innen waren in der ab-
gelaufenen Saison in ÖSV Langlauf 
Kadern vertreten - und ganz vorne 
steht einer, dem viele unserer jungen 
WSV-Sportler nacheifern und der für 
alle ein unglaubliches Vorbild ist:

MIKA VERMEULEN 
– Nationalteam

Den Winter 2024/25 werden alle 
österreichischen Langlauffans nicht 
so schnell vergessen. Mika läuft 
bei der Tour de Ski beim abschlie-
ßenden 10km Massenstart auf die 
Alpe Cermis auf den 2. Tagesrang 
und erobert somit auch in der Ge-
samtwertung der Tour de Ski den 
sensationellen 2. Rang – das erste 
Gesamtpodium bei der Tour für Ös-
terreich überhaupt!
Bei der WM in Trondheim läuft er 
mit 2 Top-Ten-Ergebnissen und ei-
nem 13. Platz auf absolutem Welt-
klasse-Niveau. Mit zahlreichen wei-
teren Top-10-Rängen im Weltcup 
läuft Mika regelmäßig in der Lang-
lauf-Weltspitze mit!
Lieber Mika, auch wenn es bei der 
WM nicht zu der erhofften Medail-
le gereicht hat – der WSV Ramsau 
ist stolz, einen Sportler wie dich 
zu haben! Und die Olympia-Saison 
2025/26 steht vor der Tür…

MAGDALENA und KATHARINA  
ENGELHARDT – beide C-Kader

Magdalena Engelhardt

Katharina Engelhardt

Die zwei Engelhardt-Schwestern 
konnten sich beide für internationa-
le Großereignisse qualifizieren.
Unsere amtierende Vereinsmeiste-
rin Magdalena war bei der U23 WM 
in Schilpario / ITA am Start. Im Mas-
senstart Klassik lief sie dort auf den 
guten 28. Platz.
Katharina qualifizierte sich für die 
Europäischen Jugend Winterspie-
le (EYOF) in Bakuriani / GEORGIEN. 
Außerdem erkämpfte Kathi 2 Öster-
reichische Vizemeistertitel (Sprint 
Klassisch und Staffel) und eine ÖM-
Bronze-Medaille (Verfolgung). Mit 2 
Austria Cup Siegen konnte Kathi in 
der AC-Gesamtwertung in der Klas-
se Jugend 18 den 2. Platz erreichen.

GEORGII ERMOLOV – C-Kader 
Österreichischer Meister Sprint

Georgii konnte sich ebenfalls für die 
EYOF in Bakuriani / GEORGIEN qua-
lifizieren und sammelte dort wert-
volle internationale Erfahrungen.
Bei den Österreichischen Meister-
schaften holte Georgii in der Klasse 
Ju18 den Meistertitel im Sprint, Sil-
ber in der Langdistanz und Bronze 
in der Verfolgung.

ren Stockerlplätzen im Austria Cup 
(davon 2 Siege) holte sie sich den 
3. Platz in der AC Gesamtwertung 
Klasse Jugend18.
Im FIS FESA Continental Cup schaff-
te sie erste gute Ergebnisse bei den 
Juniorinnen.

Bild: NordicFocus

In ihrer Para-
de - Diszip l in 
Sprint vertei-
digte Marta 
den Öster-
r e i c h i s c h e n 
Meister ti tel 
aus dem Vor-
jahr! Dazu 
kam noch die 
ÖM Silberne 
in der Staffel. 
Mit 4 weite-

MARTA MAJETNY – C-Kader, 
Österreichische Meisterin Sprint

AUSTRIA CUP LANGLAUF 2024/25 – 
and the winner is….

WSV RAMSAU AM DACHSTEIN
Ein weiteres Mal heißt der Siegerver-
ein im Austria Cup Langlauf WSV Ram-
sau am Dachstein! Insgesamt zählten 
11 Rennen in der Saison zur Austria 
Cup Wertung. 17 Nachwuchssport-
ler unseres Vereins sammelten dort 
Punkte uns schafften einen überle-
genen Gesamtsieg in der Vereinswer-
tung vor dem zweitplatzierten ASKÖ 
Villach und der Sportvereinigung 
Hohe Wand.
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WSV Ramsau  - Langlauf
Einer unserer Athleten konnte mit 
Top-Leistungen während der gan-
zen Saison in der Klasse Jugend16 
sogar den Einzelgesamtsieg holen:

FINN HAMMERER –
Österr. Meister Langdistanz

+ AC Gesamtsieger
Als Jahrgangs-
jüngerer lief 
Finn im Aus-
tria Cup ins-
gesamt 10 x 
aufs Podest, 
dreimal davon 
stand er ganz 
oben und hol-
te sich somit 
den Gesamt-

Sandra konnte in 
der letzten Sai-
son eine super 
Leistungssteige-
rung zum Vor-
jahr zeigen! Mit 
einem Sieg und 
gleich 5 zweiten 
Plätzen holte sie 
sich Gesamtrang 
3 in der Austria 
Cup Wertung Ju-
gend 16.

Marie holte 
bei der Öster-
r e i c h i s c h e n 
Meisterschaft 
in der Staffel 
eine Gold-
medaille und 
eine Bronze-
medaille im 
Einzel. 

MATHIAS FISCHBACHER

sieg in der Klasse Jugend16!
Auch bei den Österreichischen Meis-
terschafften konnte Finn zuschlagen: 
4 Medaillen - 1 x Gold (Langdistanz),  
1 x Silber (Sprint) und 2 x Bronze 
(Einzel Skating und Verfolgung)!

SANDRA SVANDOVA 

MARIE SCHREMPF –
Österreichische Meisterin Staffel

Beim Austria Cup Finale in Galtür 
schaffte sie es, im Sprint auf den 
zweiten Platz zu laufen!
Marie sammelte in dieser Saison 
erste wertvolle Erfahrungen im FIS 
FESA Continental Cup.

HANNAH GALLER –
Österreichische Meisterin Staffel

Hannah ist 
ebenfalls eine 
der Österreichi-
schen-Staffel-
Meisterinnen! 
Gemeinsam mit 
Marie Schrempf 
und Kathi Fuchs 
(Bad Mittern-
dorf) holte sie 
in Reutte in Tirol die Goldene. Auch 
Hannah konnte in der abgelaufenen 
Saison erstmals im FIS FESA COC an 
den Start gehen.

MARIT VERMEULEN

Marit lief ihre 
stärksten Ren-
nen am Anfang 
und am Ende 
der Saison: 
Anfang Jänner 
Platz 3 beim 
No Borders 
Cup in Planica 
und beim Aus-

tria Cup Finale Galtür in der Langdi-
stanz ebenfalls einen tollen 3. Platz!

MICHAELA CHRTOVA
Michaela lief 
sehr gute Ren-
nen bei den bei-
den No Borders 
Cups in Planica 
und Sappada. 
Auch der Sai-
s onabs c h lus s 
in Galtür beim 
42km Cross Country Climb war ei-
nes ihrer Highlights!

MATVEJ ERMOLOV
Für Matvej ver-
lief die Saison 
2024/25 aufgrund 
von Krankheit 
und Verletzungen 
nicht ganz zufrie-
denstellend. Aber 
beim Austria Cup 
Kriterium konn-
te er mit einem 
5. Platz trotzdem 
aufzeigen!

Mathias konn-
te bei den Ös-
terreichischen 
Meisterschaf-
ten in Reutte 
die Bronze-
medaille im 
Sprint holen! 
Mit mehreren 
Stockerlplätzen 

bei Landescups, darunter der Stei-
rische Meistertitel im Einzel klas-
sisch, war seine Saison erfolgreich!

JULIUS BAIER
Auch Julius kann 
mit einigen Top-
3-Ergebnissen 
bei Landescups 
und Steirischen  
Meisterschaften 
und einem  
guten 8. Platz 
bei einem AC-
Rennen zufrie-
den auf die Saison 2024/25 zurück-
blicken. 

SIMON BAIER und SIEGI REITER

Unsere zwei Jüngsten in der Renn-
gruppe haben in der vergangenen 
Saison richtig Gas gegeben!
Simon konnte mit vielen guten Er-
gebnissen über die Saison in der 
Landescup Gesamtwertung den 3. 
Platz erreichen. Außerdem schaff-
te er 2 Stockerlplätze bei Austria 
Cups im Biathlon LG.
Auch Siegi war bei vielen Landes-
cups am Start, er erreichte 2x das 
Stockerl! Auch im Biathlon LG hat 
er gute Rennen gezeigt.
Die beiden Jungs haben in der Schü-
ler 12 Klasse starke Auftritte sowohl 
bei der Österreichischen Meister-
schaft als auch beim international 
besetzten No Borders Cup in Planica 
/ SLO abgeliefert.
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Auch aus dem Lager der Ramsauer Biathleten gibt es wieder viel zu berichten!

Mit zahlreichen starken Leistungen waren unsere WSV Ramsau Athleten im vergangenen Winter wieder auf der 
Biathlon-Bühne unterwegs:

Unsere Staatsmeisterin im Single 
Mixed (gemeinsam mit David Ko-
matz) konnte in der vergangenen 
Saison vor allem mit der österrei-
chischen Damen-Staffel tolle Erfol-
ge einfahren!
Bei der Biathlon Weltmeister-
schaft in Lenzerheide/CH erreichte 
die Staffel mit unserem Weltcup-
Aushängeschild Tamara einen his-
torischen 4. Platz! Nur 5 Sekunden 
fehlten den Damen auf die Bronze-
medaille…
Der fünfte Platz mit der Damen 
Staffel beim Weltcup in Nove Mes-
to/CZE war ebenfalls ein Highlight 
in der Saison 2024/25!

Leonie Pitzer (B-Kader) 

Leonie war in der vergangenen Sai-
son hauptsächlich im IBU-Cup im 
Einsatz. Sie selbst bezeichnet ihre 
Saison als „keine leichte, aber sehr 
lehrreiche Saison“!  Der nächste 
Winter kommt bestimmt – alles 
Gute dafür, liebe Leonie!

Tamara Steiner 
(A-Kader) 

Beim Austria Cup Sprint KK in See-
feld konnte Maxi den 3. Platz errei-
chen!
Aber auch im Speziallanglauf zeig-
te Maxi auf – beim neuen Langlauf 
Rennformat „Kriterium“ lief er in 
Bad Mitterndorf mit Platz 3 eben-
falls aufs Austria-Cup-Stockerl!

Maximilian Urain 

Jakub Bouska

Unser amtierender WSV Ramsau 
Langlauf Vereinsmeister qualifi-
zierte sich in seinem Heimatland 
Tschechien für die IBU Jugend 
Weltmeisterschaft in Östersund / 
SWE!
Mit der Herren Staffel holte  
Jakub dort die Bronzemedaille, und 
in der Mixed Staffel erreichte er  
Platz 5.  

Louisa Schrempf

Das Highlight für Louisa war auf 
jeden Fall die Qualifikation für die 
Biathlon Jugend und Junioren WM 
in Östersund / SWE!
Als jüngster Jahrgang nahm sie 
dort an allen 5 Bewerben teil und 
konnte wertvolle Erfahrungen 
sammeln!
Mit einem 2. Platz beim FESA  Al-
pencup in Hochfilzen (wieder als 
Jahrgangsjüngste) und 2 Austria 
Cup Siegen im Sprint kann Louisa 
auf eine tolle Biathlon-Saison zu-
rückblicken!
Auch im Speziallanglauf zeigte Lou-
isa ihre Stärke:
Die Silbermedaille bei der ÖM 
Langdistanz und 2 Siege im Austria 
Cup Langlauf sind ihre Top-Ergeb-
nisse!

Anna Maria Schrempf 
(C-Kader) 

Anna Maria ist stark in die Saison 
gestartet, konnte sich für den Ju-
nior Cup qualifizieren (höchste 
IBU Rennserie für Junior*Innen 
im Biathlon) und dort auch punk-
ten. Leider musste sie Ihre Saison 
krankheitsbedingt frühzeitig be-
enden. Im nächsten Winter wird 
Anna Maria wieder top-fit am Start 
sein! Alles Gute dafür!
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WSV Ramsau  - Biathlon
Unser Nordischer Nachwuchs – „Rennkids Biathlon und Langlauf“

In der Trainingsgruppe von Reini 
Sulzbacher, den „Rennkids“, trainie-
ren zur Zeit 11 Kinder im Alter zwi-
schen 8 und 11 Jahren, mit dem Ziel 
bei nordischen Rennen im Biathlon 
und Langlauf an den Start zu gehen! 
Von Mitte Mai bis in den März hin-
ein wird zwei Mal in der Woche trai-
niert, vor den Rennen werden auch 
mal Sondertrainings eingeschoben. 
Das fleißige Training wurde mit vie-
len Top-Platzierungen bei Österrei-
chischen Meisterschaften, im Austria 
Cup und im Landescup belohnt:

Österreichische Meisterschaften 
Biathlon Luftgewehr:

2. Platz Valerie Walcher (Österreichi-
sche Vizemeisterin)
5. Platz: Lorenz Badura

Austria Cup Biathlon Luftgewehr 
Gesamtwertung:

4. Platz Valerie Walcher
5. Platz Lorenz Badura
7. Platz Lauri Schneider
13. Platz Emil Schneider  

Landescup Biathlon Luftgewehr 
Top-Ergebnisse:

2x 1. Platz Niklas Bonfert
1. Platz Hansi Walcher
2. Platz Livia Royer

Zlata Ermolov: 	
•	 2. Platz Steirische Meisterschaften
•	 1 x 1. Platz Landescup
•	 2. Platz Gesamtwertung LC

Valerie 2. Platz ÖM

Die Rennkids Biathlon und Langlauf

Hansi Sieger LC Leogang

Livia Royer:		
•	 3. Platz Steirische Meisterschaften

Ida Lichtenegger:	
•	 3. Platz Steirische Meisterschaften 

Niklas, Valerie, Livia, Lorenz

Niklas Sieger Kärnten

Livia 2. Platz

Ida 3. Platz Steirische Meisterschaften

Und auch im Spezial-Langlauf zeigten 
unsere Rennkds beim Landescup und 
bei den Steirischen Meisterschaften 
Spitzenleistungen:
Niklas Bonfert: 
•	 1. Platz Steirischer Meister!
•	 Mehrere Siege im Landescup
•	 1. Platz Gesamtwertung LC



Maxi, Hannes, Sami, Jonas und Daniel

Die Ladi Gruppe in Planica

Impressionen Biathlon und Langlauf

Finn gibt Gas!
Eva und Siegi top-motiviert

Streckenbesprechung vor dem Start
Training

Georgii, Mathias und Finn feiern eine erfolgrei-
che ÖM

Die Baier-Buam

Lukas und Jonas www.ramsausport.com

Langlauf-Damen beim Vereinslauf

Hannah Galler und Louisa 
Schrempf

Gertraud und Irene



Girls, girls, girls...

Günther mit Ladi bei der Nach-
besprechung

Marit und Karolina

WSV Nachwuchs als Vorläufer beim 
Weltcup

www.ramsausport.com

WSV Jungs

Siegi und Simon

Ladi mit seinen Jungs

Wie der Papa, so die Tochter! Felix & 
Teresa

Matvej, Mathias, Julius, Finn Stolze Mama! Niklas & Conny

Marie und Marta in der Sprintpause...

Ladi mit Marit und Sandra

Gertraud und Irene
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Nordische Kombination  und Sprunglauf

Franz-Josef Rehrl 
(NK Nationalteam) 

Mit insgesamt 12 TOP 10 Platzie-
rungen im Weltcup, davon zwei 
Mal als Vierter ganz knapp „neben 
dem Stockerl“, landete FJ im Ge-
samtweltcup der Kombinierer auf 
dem ausgezeichneten 8. Platz. Das 
Highlight der Saison war aber wohl 
die Silbermedaille im Team bei den 
Weltmeisterschaften in Trond-
heim/NOR. Als „Vizeweltmeister“ 
darf FJ auf eine sehr erfolgreiche 
Saison zurückblicken und wir wün-
schen ihm für die bevorstehende 
Olympiasaison alles Gute!

Auch unsere heute international 
erfolgreichen Athletinnen und Ath-
leten wie Franz Josef Rehrl, Paul 
Walcher, Jonas Fischbacher, Kenji 
Grossegger, Hannes Steiner, Matthi-
as Wieser und Luise Tritscher haben 
einst ganz klein angefangen – auf 
den Schanzen und Loipen hier bei 
uns in Ramsau. Im „Nordischen Zen-
trum Ramsau am Dachstein“ haben 
sie ihre ersten Sprünge gewagt, ihre 
Technik im Langlauf verfeinert und 
den Grundstein für ihre sportliche 
Karriere gelegt.
Heute vertreten sie unsere Region 
auf den Schanzen und Loipen der 
ganzen Welt und tragen den Namen 
Ramsau mit Stolz und Engagement hi-
naus in die internationale Sportwelt. 
Ihr Weg zeigt eindrucksvoll, was mit 
Leidenschaft, Trainingsfleiß und guter 
Förderung möglich ist – und ermutigt 
hoffentlich auch die nächste Genera-
tion, ihre Träume zu verfolgen.

Paul Walcher 
(NK A-Kader) 

Jonas Fischbacher
(NK B-Kader) 

Dieses Jahr war Jonas vor allem 
im Continental Cup (eine Stufe 
unter dem Weltcup) unterwegs 
und konnte sich 8 Mal unter den 
besten 20 platzieren, davon 4 TOP-
15- Ergebnisse. Er konnte im ers-
ten Jahr in der allgemeinen Klasse 
nicht ganz seine hohen Erwartun-
gen erfüllen, kann aber trotzdem 
auf eine gute Saison zurückblicken. 
Jonas ist derzeit beim Heeressport 
und kann sich somit voll auf seinen 
Sport konzentrieren. 

Hannes Steiner  
(NK B-Kader) 

Diese Saison ist für Hannes wirk-
lich gut gelaufen, mit 4 TOP-10 
Ergebnissen beim Alpencup - da-
runter ein 3. Platz beim Alpencup 
in Chaux-Neuve/FRA - konnte er 
richtig aufzeigen. Nachdem er 
diese Saison erstmals ohne Er-
krankung „durchziehen“ konnte, 
machte er auch beim Langlaufen 
einen großen Schritt nach vorne. 
Hannes wird im Frühjahr die Lehr-
abschlussprüfung als Konstrukteur 
im NAZ Eisenerz abschließen und 
beim Heeressport seine Grundaus-
bildung absolvieren. 

Mit 2 Goldmedaillen und 1 Silber-
medaille kehrte Paul diesen Win-
ter von den FIS Jugend Weltmeis-
terschaften aus Lake Placid/USA 
zurück! Weltmeister im Einzel! 
Weltmeister im 2er Team! Vize-
weltmeister in der Staffel! 
Als amtierender Junioren Welt-
meister vom letzten Jahr (Planica 
2024) hatte Paul einen Fixplatz im 
Weltcup für die gesamte Saison 
– den er mit der erfolgreichen Ti-
telverteidigung auch gleich für die 
kommende Saison „verlängert“ 
hat. 
Im Weltcup konnte sich Paul be-
reits 8-Mal unter den besten 25 
der Welt platzieren und tastet sich 
mit seinen 20 Jahren an die abso-
lute Spitze heran.! 
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Kenji Grossegger 
(NK B-Kader) 

Matthias Wieser
(SPL C-Kader)

Rookie of the year! Gleich 5x konn-
te sich Kenji diese Saison im Alpen-
cup unter den TOP 10 platzieren 
– wobei er einmal, in Wisla/POL 
mit Platz 3 sogar am Stockerl war. 
Bei seinem ersten Continental Cup 
war er mit Platz 20 & 29 gleich 2 
Mal unter den besten 30. Somit ist 
Kenji ein heißer Anwärter für die 
nächsten Junioren Weltmeister-
schaften 2026 in Trondheim. 

Samuel Bauregger 
Diese Saison wollte Sami nochmal 
durchstarten und sich in der Nor-
dischen Kombination einen Platz 
sichern – doch mit dem Ende der 
Wettkampfsaison hat Sami nun 
seinen Rücktritt vom Spitzensport 
bekanntgegeben. Wir gratulieren 
dir nochmal recht herzlich zu dei-
nen Erfolgen in den vergangenen 
Jahren. Auch wenn deine aktive 
Karriere nun zu Ende geht, freuen 
wir uns sehr, wenn du dem Win-
tersport – und vor allem unserem 
Verein – in anderer Rolle erhalten 
bleibst, sei es als Trainer, Betreu-
er oder engagierter Unterstützer.  
Wir wünschen dir alles Gute auf 
deinem weiteren Weg!

Auf eine super Saison kann Mat-
thias dieses Jahr zurückblicken. 
Bei einem sehr starken österreich-
internen Spingerteam konnte er 
im FIS Cup 3 Mal unter den TOP 15 
landen und beim Alpen Cup 4 TOP-
10-Platzierungen erreichen. Beim 
Alpencup in Seefeld erreichte er 
als drittbester Österreicher den 3. 
Platz. (So viel zur Dichte innerhalb 
Österreichs.) Bei den Österreichi-
schen Meisterschaften holte Mat-
thias eine Goldmedaille im Einzel 
und im Team. Derzeit macht er die 
Ausbildung zum Tischler im NAZ 
Eisenerz. 

Luise Tritscher 
(SPL C-Kader)

Luise, die derzeit das Skigymnasium 
in Stams besucht, blickt auf eine er-
eignisreiche und lehrreiche Saison zu-
rück. Im Sommer konnte sie beim Al-
pencup gleich viermal unter die TOP 
15 springen – ein starker Auftakt.
Bei den Intercontinental Cups im Win-
ter platzierte sich Luise viermal unter 
den besten 25 Damen. Das Highlight 
der Saison war zweifellos die Qualifi-
kation für die Junioren-Weltmeister-
schaften in Lake Placid (USA). Dort 
erreichte sie als eine der Jüngsten im 

Starterfeld Rang 34. Auch wenn sie 
mit diesem Ergebnis nicht ganz zufrie-
den war, sind allein die Teilnahme und 
das Sammeln internationaler Erfah-
rung ein großer Schritt in ihrer sport-
lichen Entwicklung.

Lukas Wieser

Lukas hat in dieser Saison einmal 
mehr bewiesen, was in ihm steckt: 
Mit konstant starken Leistungen 
konnte er sich den Sieg in der ös-
terreichischen Gesamtwertung bei 
den Spezialspringern (Schüler 2) si-
chern. Bei den Austriacups sprang 
er gleich viermal aufs Podest – eine 
beeindruckende Bilanz! Ein weite-
res Highlight: Bei den Österreichi-
schen Meisterschaften holte er 
gemeinsam mit seinem Team die 
Goldmedaille und im Einzelbewerb 
eine Silbermedaille. Aufgrund sei-
ner guten Leistungen durfte Luki 
auch schon bei den Jugend Austria- 
cups „hineinschnuppern“ . Nach 
dem 9. Schuljahr in Eisenerz star-
tet Lukas nun die Lehre als Tischler 
im NAZ Eisenerz. 



Dem WSV Ramsau ist es sehr wich-
tig, dass auch in Zukunft Ramsauer 
Sportler:innen bei Austria Cups, Con-
tinentalcups und auch im Weltcup 
mitmischen können und deswegen 
wird in die Nachwuchsarbeit sehr 
viel Herzblut investiert. Die kleinsten 
Adler probieren sich auf der selbst-
gebauten 8 Meter Schanze, die Grö-
ßeren wagen sich über die 15 Meter 
Schanze und auch auf dem 30 Meter 
Bakken in Ramsau wird Sommer wie 
Winter fleißig trainiert. Für die Fort-
geschrittenen geht es fürs Training 
immer wieder nach Villach, Höhn-
hart, Eisenerz, Saalfelden oder sogar 
nach Planica, wo es die passende 
Schanzengröße gibt. Der Aufwand 
lohnt sich, was man an den Ergebnis-
sen der Landescups beziehungsweise 
der Austria Cups sehen kann. 
In der Saison 2024/25 fanden in 
Ramsau wieder ein Sommerlandes-
cup und ein Winterlandescup statt. 
Danke an alle Helfer:innen, die zur 
perfekten Durchführung dieser Be-
werbe beigetragen haben. Ein herz-
liches Dankeschön an die Eltern der 
Nachwuchsschispringer:innen die die 
Springerkassa durch den Verkauf von 
Snacks und Kuchen gefüllt haben! Dar-
aus kann wieder ein Teil einer eventuel-
len Übernachtung bei Trainingscamps 
oder bei einem Bewerb bezahlt, oder 
ein neuer Sprungschuh, Sprunganzug 
oder Sprungschi mitfinanziert werden. 
Nicht mehr wegzudenken ist die groß-
artige Unterstützung der Eltern auch 
beim Training: Skidoo-Taxi im Winter, 
Autotaxi im Sommer, Betreuung für 
alle Kids durch unsere Ramsauer Ski-
sprungexperten-Papas, …DANKE!
Diesen Winter konnten wir uns über 
einige Neuzugänge auf der Schanze 
freuen. Der Großteil unserer Adler-
küken konnte bereits am Landescup 
daheim vor super Fans teilnehmen! 
Gratulation zu euren ersten Erfolgen 
David Gaislehner, Niklas Knaus, Wil-
liam Lackner, Hannah Knaus, Josefina 
Mitter, Henrik Bitnes, Yannik Kefer, Va-
lentin Grünwald und Leonhard Grund-
ner! Spitze!
Wir hoffen, dass ihr alle weiterhin so 
motiviert bleibt und freuen uns aufs 
nächste Training! 
Alle, die das Schispringen einmal pro-
bieren möchten, bitte einfach im 
Sportbüro melden! Wir informieren 
euch, wann und wo euer Weg startet, 
damit ihr vielleicht in Zukunft an die Er-
folge von F.J. und Co anknüpfen könnt! 

Soviel zu unseren „sportlichen Vorbildern“ – 
aber jetzt zu unseren Nachwuchs-Adlern 

Hier noch einige Ergebnisse „unserer kleinen Adler“ bis Schüler 2: 

Landescup Gesamtwertung
Sprunglauf TOP 5:
Mädchen 1:		  1. Hannah Knaus
Schülerinnen:		  1. Annika Buchner
			   5. Sophie Hajok
Kinder 1:		  1. Philipp Tritscher
			   5. Leonhard Mitter
Kinder 2:		  4. Xavier Wolczyk
Schüler 1:		  1. Lian Pichler
			   4. Matthias Ahornegger
Schüler 2:		  2. Tobias Pichler
			 
Nordische Kombination
Mädchen 1:		  1. Hannah Knaus
Schülerinnen:		  1. Annika Buchner
			   5. Sophie Hajok
Kinder 1:		  1. Philipp Tritscher
			   3. Leonhard Mitter
Kinder 2:		  4. Xavier Wolczyk
Schüler 1:		  1. Lian Pichler
			   5. Matthias Ahornegger
Schüler 2:		  4. Tobias Pichler

Austriacup Gesamtwertung 
Sprunglauf
Schüler 1: 		  1. Lian Pichler
Schüler 2:		  1. Lukas Wieser

Nordische Kombination
Schüler 1: 		  1. Lian Pichler
Schüler 2:		  3. Simon Grossegger

Einzelbewerbe Austriacup:
4 x 1. und 2 x 3. Lian Pichler
1 x 2. Matthias Ahornegger
1 x 2. Annika Buchner
1x 1., 2 x 2. und 1 x 3. Lukas Wieser
1 x 2. Simon Grossegger

Österreichische Meisterschaften Seefeld
Sprunglauf
Schüler 1:		  1. Lian Pichler
Schüler 2:		  1. Simon Grossegger, 2. Lukas Wieser

Team Schüler 1: 	 2. Lian Pichler, Matthias Ahornegger
Team Schüler 2:		 1. Lukas Wieser, Simon Grossegger
Team Schülerinnen: 	 2. Annika Buchner

Nordische Kombination
Schüler 1:		  1. Lian Pichler
Schüler 2:	  	 1. Simon Grossegger
Schülerinnen:		  3. Annika Buchner
Team Schüler 1:		 1. Lian Pichler
Team Schüler 2: 	 1. Simon Grossegger

Internationale Bewerbe
Youth Cup Nordische Kombination Gesamtwertung: 1. Simon Grossegger

Der WSV
 Ramsau stellt diese 

Saison im Nachwuchs-
bereich der Springer & 

Kombinierer 8 Österreich-
ische Meisterschaftstitel 
sowie 3 österreichische 

Gesamtwertungs-
sieger!
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Sportlerehrung

Siegfried Flechel 60
Bruno Klinkan 60
Alice Liederer 60
Rupert Luidold 60
Lukas Meindl 60
Albert Prugger 60
Ingrid Reiter 60
Alfred Schlögel 60
Mathias Schrempf 60
Luise Stadlober 60
Thomas Stadlober sen. 60
Peter Stueckelschweiger 60
Reinhold Sulzbacher 60
Helga Tritscher 60
Ute Walcher 60

Christa Walcher 60
Willibald Zechner 60
Matthias Höflehner 70
Johanna Miller 70
Huberta Schrempf 70
Inge Tritscher 70
Reinhold Bachler 75
Sigrid Landl 75
Johanna Perner 75
Christine Perner 75
Stefan Scholz 75
Veronika Schrempf 75
Eduard Dellinger 80
Waldpurga Deutschmann 80
Erika Reiter 80

•	 Johann Steiner (04.05.2024)

•	 Annelies Schrempf (13.10.2024)

•	 Christos Bertolis (01.01.2025)

•	 Hans Ochs (10.01.2025)

•	 Hilde Plut (22.04.2025)

Verstorbene

Lisl Schrempf 80
Reinhard Simonlehner 80
Karl Tiefenbacher 80
Siegrid Walcher 80
Helmut Atzlinger 85
Fred Koerner 85
Norbert Schrempf 85

Der Steirische Skiverband ehrte in Kapfenberg seine erfolgreichen Sportle-
rinnen und Sportler für die Saison 2024/25.
Als erfolgreichster Verein stellte der WSV Ramsau – wie schon in den vergan-
genen Jahren – erneut zahlreiche Athletinnen und Athleten.

Erste Reihe v.l.: Louisa Schrempf, Marie Schrempf, Hannah Galler, Marta Majetny, 
Katharina Engelhardt, Julian Tritscher, Paul Walcher
Zweite Reihe v.l.: Lian Pichler, Finn Hammerer, Simon Grossegger, Tamara Steiner, 
Lukas Wieser, Matthias Wieser, Kenji Grossegger, Hannes Steiner
Entschuldigt waren: Franz-Josef Rehrl, Nils Oberauer, Mika Vermeulen, Georgii Er-
molov, Kilian Rettensteiner

Wir gratulieren!
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Noch im vergangenen Jahr dach-
te David Pickl darüber nach, seine 
Snowboard-Karriere zu beenden 
– heute blickt er auf eine seiner er-
folgreichsten Saisonen zurück. Beim 
Snowboard-Cross-Weltcup konn-
te David gleich zweimal unter die 
Top 15 fahren und zeigte damit ein-
drucksvoll, dass mit ihm weiterhin zu 
rechnen ist.

David Pickl 
A-Kader Snowboard

Auch im Europacup bewies er seine 
Klasse: Drei Top-10-Platzierungen 
sprechen eine klare Sprache. Sein 
größter Triumph war der Sieg beim 
Europacup-Rennen im französischen 
Orcières – ein starkes Ausrufezeichen! 
David Pickl hat nicht nur sportlich be-
eindruckt, sondern auch gezeigt, wie 
wichtig Durchhaltevermögen und Lei-
denschaft im Spitzensport sind.



Im Sommer muss man sich in Villach zwischen 
den Trainings ein wenig abkühlen

Die Kids beim Training in Höhnhart (OÖ) verstärkt von Flo-
rian aus Irdning

Impressionen NK / SPL

Paul Walcher - Juniorenweltmeister im Team Lian fliegt zu seinem 4. Austriacupsieg

Simon bei der ÖM, wo er 4 Mal Gold holt

Ein letzter Schritt und Philipp hat 
den nächsten Sieg eingefahren

Lian auf den letzten Metern zum 
Österreichischen Meister

Wieder mal in Planica - aber es ist einfach cool dort

Sophie das erste Mal auf der 50er



Tobias beim ersten Training auf einer 90m-Schanze (Saalfelden) Tobias läuft sein letztes Rennen als Kom-
binierer - ab jetzt Spezialspringer

Leonhard mit super Stil und Technik

Leonhard und Philipp waren bei 
der internationalen Kinder-Vier-
schanzentournee sehr erfolgreich

im Team in Bischofshofen nicht zu 
schlagen - Matthias und Lian mit 
Florian

www.ramsausport.com

Hoppala - aber Annika kann den Sturz 
vermeiden

Simon der Alleskönner kann natürlich auch 
klassisch

Annika stürmt zum 3. Platz bei der ÖM

Annika gibt bei jedem Wetter Vollgas Lukas und Lian - beide gewinnen als 
Österreichische Meister auch die 
Austriacup Gesamtwertung
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FIS Kaderläufer des  WSV Ramsau alpin

Mit großer Freude darf der Win-
tersportverein Ramsau verkünden, 
dass gleich zwei seiner Top-Athleten, 
Luis Tritscher und Fabian Bachler, in 
der kommenden Saison 2025/26 
dem B-Kader des Österreichischen 
Skiverbandes (ÖSV) angehören.
Luis Tritscher schaffte mit starken 
Leistungen in der vergangenen Sai-
son die Rückkehr in den ÖSV-Kader. 
Besonders herausragend war sein 
zweiter Platz im Europacup-Super-G 
in Sarajevo (Bosnien), mit dem er sich 
das Ticket für den B-Kader sichern 
konnte. Wir gratulieren ihm herzlich 
zu diesem großartigen Erfolg. Ergänzt 
wurde seine Europacup-Saison durch 
zwei zehnte Plätze in der Abfahrt von 
Santa Caterina und am Pass Thurn. 
Auch bei FIS-Rennen zeigte Luis kon-
stante Leistungen: Viermal stand er 
auf dem Podium, darunter ein Sieg in 
der Abfahrt im Pitztal.

Zwei Aushängeschilder des WSV Ra msau im ÖSV-B-Kader

Fabian Bachler hatte zu Saisonbeginn 
mit gesundheitlichen Problemen zu 
kämpfen. Im Herbst geriet er uner-
wartet in ein Übertraining, wodurch 
er im wichtigen Trainingszeitraum im 
November und Dezember stark ein-
geschränkt war. Im Dezember wurde 
er sogar für drei Wochen aus dem 
Rennbetrieb genommen, um sich zu 
erholen. Doch im Jänner gelang ihm 
ein starker Wiedereinstieg in den 
Europacup: Mit zwei fünften Plätzen 
und einem sechsten Rang im Super-G 
von Pass Thurn und Reiteralm zeigte 
er beachtliche Leistungen – bei ei-
nem Rennen fehlte ihm lediglich eine 
Hundertstelsekunde aufs Podest. 

Aufgrund der langen Trainingspause 
musste Fabian allerdings den Riesen-
torlauf für die Saison aufgeben und 
konnte in dieser Disziplin keine Euro-
pacuprennen bestreiten.
Für beide Athleten steht nun eine 
wegweisende Saison bevor. Das Ziel: 

ein Fixplatz im Europacup, um mittel-
fristig im Weltcup Fuß zu fassen. Der 
Wintersportverein Ramsau wünscht 
Luis und Fabian eine erfolgreiche, 
verletzungsfreie Saison und weiterhin 
viel Durchhaltevermögen auf ihrem 
Weg an die Weltspitze.

Fabian Bachler auf der SG Piste

Luis Tritscher bei der Abfahrt in Frankreich

Fabian Bachler als 5. beim Europacup auf der Reiteralm

Luis - 2. Rang Europacup SG in Sarajevo



FIS Kaderläufer des  WSV Ramsau alpin
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Ferdi und Julia befinden sich aktuell 
in ihrer zweiten FIS-Saison im Steiri-
schen Skiverband und zeigen beide 
eine vielversprechende Entwicklung.

Zwei Aushängeschilder des WSV Ra msau im ÖSV-B-Kader Ferdi Fenz und 
Julia Maier 

Durch konsequentes Training und 
stetige Leistungssteigerung konnten 
sie ihre FIS-Punkte weiter verbessern 
und sich somit auch für die kommen-
de Saison einen Platz im steirischen 
Landeskader sichern.
Besonders Ferdi verfolgt klare sport-
liche Ziele: Er möchte an die starken 
Leistungen von Luis und Fabian in den 
Speed-Disziplinen sowie im Riesen-
torlauf anschließen – mit dem großen 
Ziel, den Sprung in den ÖSV-Kader zu 
schaffen.
Der WSV Ramsau ist stolz auf die bei-
den und wünscht ihnen weiterhin viel 
Erfolg auf ihrem sportlichen Weg!

BUS & REISEN RAD.ERlEbnis - RimskE ToplicE
31.08 - 03.09.2025
Entspannte Radtouren und Relaxen in der Rimske Therme,
mehr Infos unter www.hubner-reisen.at / +43 (0) 3687 81227-0REisEn AUs lEiDEnscHAFT

Julia Maier kann sich auch heuer wieder 
im Steierischen Skiverband beweisen 

Auch Ferdi Fenz konnte sich wieder ei-
nen Platz im Landeskader sichern 

Fabian bei der Abfahrt in Orcieres FRA

Luis beim Start... ... und auf der Abfahrtspiste
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WSV Ramsau  - Ski alpin

Begonnen hat unsere Saison im 
Sommer 2024 mit 2 Konditionswett-
bewerben in Niederöblarn und Knit-
telfeld.
Zur Vorbereitung auf die Skisaison 
haben wir im Herbst wöchentlich ein 
Hallentraining mit Kraft-, Schnellig-
keits- und Koordinationsübungen ge-
macht.

Schülertraining- Schülercup
Der WSV Ramsau ist im Be-
zirk die stärkste Kraft im Kin-
der- und Schülerbereich. 
Es ist keineswegs selbstver-
ständlich, Jahr für Jahr sol-
che Erfolge feiern zu dürfen. 
Dieser Erfolg ist dem hervorragen-
den Trainerteam – Michi Perner und 
Bernhard Stocker – zu verdanken, 
das gemeinsam mit den Eltern und 
Kindern seit Jahren großartige Arbeit 
leistet.

WSV Ramsau wieder stärkster Verein im Bezirk

Was für ein grandioser Erfolg! 
Die WSV Ramsau Mädels – die Slo-
pesisters – wurden Europameister 
im Formationskifahren.
Bei der Europameisterschaft  in Sam-
naun (Schweiz) vom 25. bis 27. April 
2025 holten die jungen Athletinnen 
den Europameistertitel in der Katego-
rie „Jugend“.
Valentina Tritscher, Lisa Tritscher, So-
phia Tritscher, Melina Winkler, Marie 
Winkler, Viktoria Perner und Sarah 
Glaser überzeugten mit einer starken 
Teamleistung. 
In Pflichtfahrt, Kür und kreativer 
Showfahrt stellten sie Technik, Tempo 
und perfekte Synchronität eindrucks-
voll unter Beweis.
In der Qualifikation am Samstag un-
terliefen dem Team noch kleinere 
Fehler, dennoch lagen die Slope Sis-
ters nur ganz knapp hinter dem Spit-

Glaser, Valentina Kandlbauer, Marie 
und Melina Winkler, Max Rechberger 
haben alle Rennen bestritten. Lily Ha-
ban, Florian Stadler und Felix Pinggera 
sind vereinzelt bei SC und BC gestar-
tet waren aber dennoch sehr wichtig 
für unser Team bzw. für die Vereins-
wertung, in der wir heuer hinter Gaal 
und Turnau den 3. Platz erreicht ha-
ben. Wobei angemerkt sei, dass die 
beiden erstplatzierten Vereine mit ca. 
15 Athleten am Start waren.
Neben der Vereinswertung haben un-
sere Athleten Podestplätze im Schü-
ler- und Bezirkscup erreicht.

Besonders hervorzuheben sind 
die Leistungen von:

Sarah Glaser:
•	 2. Platz Slalom steir. Schüler-

meisterschaft
•	 2. Platz RSL österr. Schüler-

testrennen
•	 15. Platz RSL österr. Schüler- 

meisterschaft
Max Rechberger:
•	 3. Platz steirische Meisterschaft 

Super G
Wir sind stolz auf eure Leistungen, 
euren Ehrgeiz und eure Teamfähig-
keit in diesem Winter. Denn nur ein 
starkes Team bringt starke Einzelleis-
tungen und uns gemeinsam weiter 
nach vorne. 
Besonders bedanken möchten wir 
uns bei den Rittisbergbahnen, Be-
triebsleiter Christian Bachler, für die 
gute Zusammenarbeit und die Bereit-
stellung der Trainingspisten.

Trainer Roland Bachler  
und Robert Winkler

Ab 7. Dezember hat unser Schneetrai-
ning am Rittisberg bzw. die Rennsai-
son begonnen, die mit einem leider  
abgesagten Schülercupfinale am 30. 
März auf der Galsterbergalm endete. 
Insgesamt hatten wir 16 Schülercup-
bewerbe (SC) mit Slalom, Riesensla-
lom, Super G, Skicross und Technikbe-
werb, sowie 7 Bezirkscuprennen (BC), 
ca. 34 Trainingstage, das ergibt 3,6 
Einsatztage/Woche.
Wir sind ein kleines, feines Schüler-
team. Unsere Leistungsträger Sarah 

Schülerteam mit Trainer Roland bei der 
Schülercup Siegerehrung 2025

Bereits im Herbst bereiteten sich die Schüler beim Hallentraining auf die Saison vor

Trainer Roland mit seinen Schülern
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WSV Ramsau wieder stärkster Verein im Bezirk

Was für ein grandioser Erfolg! 

Der WSV Ramsau am Dach-
stein blickt stolz auf eine er-
folgreiche Saison zurück: 
35 Trainingstage, 7 Bezirkscup-
rennen und 5 Steirische Kinder- 
rennen wurden bestritten. 
25 Kinder waren in diesem Winter bei 
den Rennen im Einsatz.
Hervorzuheben sind die Ge-
samtsieger im Bezirkscup: 
Livia Royer, Sarah Glaser, Leon Perner 
und Leo Kandlbauer.
Zweitplatzierte: Lia Stocker, Valen-
tina Kandlbauer, Melina Winkler, Ki-
lian Pinggera und Max Rechberger. 
Drittplatzierte: Katharina Perner, Le-
onhard Mitter, Fabio Stocker und Felix 
Pinggera.
Bei den sechs Steirischen Kinderren-
nen wurde der WSV Ramsau als bes-
ter Verein ausgezeichnet – mit 6 Sie-
gen, 3 zweiten und 3 dritten Plätzen.
Der WSV Ramsau ist Bezirkscupsieger 
und auch bei den Steirischen Kinder-
rennen die klare Nummer 1 in der 
Steiermark.

Gesamtwertung 2024/25:
WSV Ramsau am Dachstein
Union Haus im Ennstal
WSV Schladming, vor SC Gröbming 
und Pichl-Reiteralm
Der Verein freut sich schon jetzt auf 
den Winter 2025/26.

zenplatz. Im spannenden Finale am 
Sonntag, lief dann alles nahezu per-
fekt.
Nach der Pflichtfahrt betrug der Vor-
sprung auf Platz 2 lediglich 0,1 Punk-
te. Mit einer   sehr starken Finalfahrt 
zeigten die Mädchen Nervenstärke, 
setzten sich klar an die Spitze und si-
cherten sich den Europameistertitel.
Bereits bei den Österreichischen 
Meisterschaften im März am Rittis-
berg hatten die Slope Sisters als Vor-
läuferinnen ihr Potenzial angedeutet 
– nun setzen sie mit diesem großar-
tigen Erfolg das Highlight auf eine be-
eindruckende erste Saison. 
Der WSV Ramsau ist unglaub-
lich stolz auf euch und gratu-
liert euch von ganzem Herzen! 
Nun gilt es, den Titel im nächsten Jahr 
zu verteidigen. 

Leo Kandlbauer beim Kidscup Finale auf der Reiteralm

Erfolgreiches WSV Alpin Team



Impressionen Alpin

www.ramsausport.com

Bezirkscup Sieger 2025

Demo Team Slopesisters in Samnaun Melina Winkler

Bezirkscupsiegerin Melina

Die Firma Roth sponserte neue WSV Kinderjacken

Christian Mitter Sportlicher Leiter Alpin im 
ÖSV ab Mai 2025

Sarah Glaser auf Rang 2 beim Schüler Testrennen

v.l. Marie, Valentina, Melina und 
Max beim Kondibewerb in Knittelfeld

Die Slopesisters nach ihrem Erfolg in Samnaun



www.ramsausport.com

Fabian Bachler als Vorläufer 
beim RTL in SöldenSkitraining am Rittisberg

Leo vor Leon und Stefan

Melina fährt in die Schule nach Bad 
Hofgastein

Kids am Rittisberg

Familienwertung bei den Vereinsmeisterschaften

Roland und Robert

Sarah vor Valentina

Sarah Glaser Vereinsmeisterin Traudi wird gefeiert
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Am diesjährigen Vereinsausflug 
führte uns der Weg nach Salzburg – 
und das bei strahlendem, wenn auch 
etwas kühlem Frühlingswetter.
Den perfekten Start in den Tag bil-
dete ein gemeinsames Frühstück im 
stimmungsvollen Hofcafé des Biohofs 
Feldinger in Wals. Bei frischen, regio-
nalen Schmankerln und guter Laune 
war bereits beim ersten Kaffee klar: 
Das wird ein gelungener Tag!
Gut gestärkt machten wir uns auf den 
Weg zu den berühmten Salzburger 
Festspielhäusern. Bei einer spannen-
den Führung erhielten wir faszinie-
rende Einblicke hinter die Kulissen 
jener Bühnen, auf denen seit Jahr-
zehnten Künstlerinnen und Künstler 
von Weltrang auftreten.
Nach diesem kulturellen Höhepunkt 
spazierten wir gemütlich über den 
Mönchsberg bis zum idyllischen Leo-
poldskroner Weiher. Die Natur und 
der herrliche Ausblick sorgten für ent-
spannte Gespräche und viele schöne 
Fotomotive.
Zum Abschluss kehrten wir beim 
Weiherwirt ein, wo wir mit Blick aufs 
Wasser ein ausgezeichnetes Mittag-
essen genießen durften. In geselliger 
Runde ließen wir den ereignisreichen 
Tag ausklingen – ein Vereinsausflug, 
der uns allen in bester Erinnerung 
bleiben wird! 

WSV-Vereinsausflug 2025: Ein erlebnisreicher Tag in Salzburg

Die Teilnehmer am WSV-Vereinsausflug in der Felsenreitschule 

Besichtigung des Festspielhauses

Andrea mitten drinAlois mit dem Mittagsmenü

Mittagessen im Weiherwirt
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WSV-Vereinsausflug 2025: Ein erlebnisreicher Tag in Salzburg

Gemütliches Frühstücken...Frühstücken am Biohof Feldinger

Alois mit WSV Ramsau Team

Traudi, Andrea und Kerstin WSV-Smalltalk

Michi und Willi Traudi und Bernhard Biofrühstück

Eine nette Runde
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WSV Ramsau - Skibergsteigen
Nils Oberauer 

(Skibergsteigen Nationalteam)
Die Weltmeisterschaften im Skiberg-
steigen fanden in diesem Jahr im 
schweizerischen Morgins statt. Im 
Gesamtranking belegte Nils den 11. 
Platz – in der U23-Wertung verpass-
te er mit Rang 4 nur hauchdünn eine 
Medaille. Besonders stark präsen-
tierte er sich im Individual-Bewerb, 
wo er mit dem 8. Platz (U23) ein Top-
Ergebnis einfuhr und im Teambe-
werb erreichte er den 6. Rang.

Auch bei den Weltcup-Rennen in Ös-
terreich, der Schweiz, Aserbaidschan, 
Andorra, Frankreich, Italien und Nor-
wegen zeigte Nils starke Leistungen: 
Mit vier Top-10-Platzierungen und 
fünf weiteren Platzierungen unter den 
besten 20 sicherte er sich am Ende 
Rang 19 im Gesamtweltcup. Eine star-
ke Saison von Nils - als Heeressportler 
kann er sich weiterhin voll auf seinen 
Sport konzentrieren

Julian Tritscher 
(Skibergsteigen A-Kader)

Bei der Weltmeisterschaft im Ski-
bergsteigen im schweizerischen Mor-
gins zeigte Julian Tritscher großartige 
Leistungen und präsentierte sich in 
bestechender Form. Im Individual-
Rennen belegte er als bester Ös-
terreicher den 13. Gesamtrang und 
erreichte in der U23-Wertung einen 
starken 5. Platz. Auch in den weite-
ren Bewerben war Julian erfolgreich: 
Im Vertikal U23 holte er Platz 7, im 
Teamrennen erreichte er Rang 8.
Neben seinen WM-Erfolgen konnte 
Julian auch im Weltcup mit zwei Top-
15-Platzierungen überzeugen und sich 
international weiter etablieren. Eben-
so war der Gewinn der Bronzemedaille 
bei den Österreichischen Sprint-Meis-
terschaften ein super Erfolg. Derzeit 
absolviert Julian seine Ausbildung bei 
der Polizei und kann sich nebenbei auf 
sein Training fokussieren. 

Juli & Nils: Stark bei 
der Langdistanz-WM
Ende April fand im Rahmen der le-
gendären Trofeo Mezzalama die 
Langdistanz-Weltmeisterschaft 
im Skibergsteigen statt. Mit da-
bei: unsere Vereinsmitglieder, Nils 
Oberauer und Julian Tritscher, die im 
2er-Team (teils angeseilt) eine beein-
druckende Leistung zeigten.

In einem hochkarätig besetzten Teil-
nehmerfeld von 320 Teams aus 18 
Nationen erreichten die beiden Ram-
sauer den ausgezeichneten 5. Platz 
in der Weltmeisterschaftswertung 
sowie Gesamtrang 8 – ein starkes Er-
gebnis auf internationalem Niveau. 
Als bestes österreichisches Team 
bewältigten sie die anspruchsvolle, 
hochalpine Strecke mit 4.000 Höhen-
metern auf einer Länge von 40 Kilo-
metern in einer hervorragenden Zeit 
von 5:01:01 Stunden.
Die Route führte über die Gipfel des 
Castore (4.228 m) und des Naso del 
Lyskamm (4.150 m) – ein eindrucks-
volles Abenteuer bei perfektem Wet-
ter inmitten der winterlichen Kulisse 
der italienischen Alpen. Wir gratulie-
ren herzlich zu dieser herausragen-
den Leistung!

Julian und Nils bei der Langdistanz-WM

Nils Oberauer zeigte international starke Leistungen

Julian Tritscher konnte in der vergange-
nen Saison tolle Erfolge erzielen 
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Roswitha Stadlober – 
ÖSV Präsidentin

Alois Stadlober — 
ÖSV Sportlicher Leiter Langlauf

Reinhard Neuner — 
ÖSV Technologiezentrum

Michal Klekner — 
ÖSV Service Biathlon

Elias Tritscher — 
ÖSV Service Nord. Kombination

Sepp Buchner — 
DSV Sportlicher Leiter NK & SPL

Christian Mitter — 
ÖSV Sportlicher Leiter Alpin

Michael Bonfert — 
DSV Stützpunkt Ruhpolding

Andreas Mitter — Sprunglauf DSV

Gerhard Urain — 
Rennsport Fischer Ski Nordisch

Christian Höflehner — 
Rennsport Atomic Ski Alpin

Willi Zechner —  
Damen Steirischer Skiverband

WSV Mitglieder  
international im Einsatz

Peter Landl — 
Rennsport Atomic Langlauf

Michael Grossegger — 
Rennsport Biathlon Fischer

Willi Engelhardt — 
Rennservice Salomon Nordisch

Kevin Plessnitzer — Nordic Racing Atomic

Paul Tritscher — Schuhservice Atomic

Daniel Wieser — SPL-Trainer Eisenerz 

Alexander Apolt — 
Skiakademie Schladming Biathlon

Günther Wimmer — 
Skiakademie Schladming Langlauf

Volker Pichler — 
Ski NMS Schladming Nordisch

Achim Walcher — 
Skiakademie Schladming Biathlon

Jürgen Kandlbauer — 
Skiakademie Schladming Alpin

Stefan Schrittwieser — 
Skiakademie Schladming Alpin 

Samuel Bauregger – ÖSV Service NK

Herzlichen Dank!
Der WSV möchte sich bei sei-
nen Partnern, die auch auf 
Ramsausport mit Bild, Kon-
taktdaten und Link präsen-
tiert sind, herzlich bedanken. 

Hotels:
Hotel Hochkönig
Hotel Berghof
Hotel Ennstalerhof
Hotel Feisterer
Hotel Sporthof Austria
Hotel Kiehlhuberhof
Hotel Tischlbergerhof

Frühstücks- und Pensionen:
Walcherhof Ramsau
Zeiserhof
Alpenecho
Hermann Franzel

Apartments:
Aparthotel-Ramsau
Appartements Sonnhof
Appartements Nirwana
Appartements Birgbichler 
Appartements Reinhard Tritscher

Ramsauer Betriebe:
Waldtechnik Karl Tritscher 
Skistube Steiner
Skischule Heinz Pitzer
Elektro Knaus GmbH
Anita Bachler Trafik Ramsau
Vincent & Dorien Vermeulen
Skischule Ramsau
Taxi Hubner
Rittisstadl
Waldcafe Liftstüberl
WM Skischule Ramsau
Inholz Robert Winkler
Erlebnis Rittisberg

WSV Ramsau - Skibergsteigen

Herzliche Gratulation! Mit einer Sil-
bermedaille im Individual-Bewerb 
kehrte Kilian von der U18-Weltmeis-
terschaft in Morgins (Schweiz) zu-
rück. Doch damit nicht genug: Mit 
einem 4. Platz im Sprint und einem 
6. Platz im Vertikal Rennen zeigte er 
eine außergewöhnliche Gesamtleis-
tung bei der Jugend-WM.
Auch im Weltcup brillierte Kilian: Bei 
allen 8 Jugend-Weltcuprennen dieser 
Saison platzierte er sich in den Top 10 
– dreimal stand er dabei als Zweiter 
auf dem Podest.
Als österreichischer Jugendmeister 
im Sprint setzte er auch national ein 
klares Ausrufezeichen. International 
glänzte er zudem mit einem Sieg beim 
legendären Jugendrennen der Pierra 
Menta (FRA) im 2er-Team sowie beim 
Schattbergrennen der Mountain At-
tack in Saalbach.

Kilian Rettensteiner
(B-Kader)

Zum zweiten Mal wurden die Vereins-
meisterschaften im Rahmen des tra-
ditionellen Hubsi-Laufs ausgetragen. 
Bei den Damen holte sich Traudi Stei-
ner den Titel und bei den Herren kürte 
sich Christian Hoffman zum Vereins-
meister Skibergsteigen am Rittisberg.

Vereinsmeister-
schaften



Gute Stimmung beim Dachsteinlauf

Impressionen aus dem Vereinsjahr 

Finn und Simon mit der Präsidentin des 
Steirischen Skiverbandes Renate Götschl Vereinsmitglieder Markus und Christoph

Jubilare - bei der Jahreshauptversammlung 2024 im Red Angus

Alois,Manfred,Roswitha und Hans

Start frei!

Auf geht‘s in den Dachsteinlauf 
Zahlreiche Besucher bei der WSV JHV 2024 im Red Angus

Michi Perner und Alois StadloberDANKE Sepp!



Toni Schutti und Rudi Horn

www.ramsausport.com
Stefan Kirchgasser beim Vereinslauf

Heinz Prugger beim Forum Nordicum 2024

Die Kindersieger beim Dachsteinlauf
Volle Konzentration beim Start in den Dachsteinlauf

Traumhafte Bedingungen beim Dachsteinlauf

Toni & Wolfgang

Erfolge müssen gefeiert werden!

Die Vermeulens als Schlachten-
bummler

Gerald und Karli
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Die siegreichen Slopesisters

Babyklasse bei den Vereinsmeisterschaften Luis & Fabian beim Training in Canada

Vereinsmeister Alpin und Langlauf 2025

Paul Walcher – Juniorneweltmeister NK im Team

Melina gibt Vollgas!

Die Schüler beim Training

Die Kinder am Stockerl bei den Vereinsmeisterschaften

Start zum Hubsilauf

Impressionen aus dem Vereinsjahr 
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Bezirkscup Profislalom am Rittisberg
Valentina im Rennmodus

Philipp und Leonhard am Stockerl

Die WSV Schüler beim Skilehrer Festival am Rittisberg

Früh übt sich!

WSV Schüler-Demoteam

Skitraining

Jakub Bouska mit der Tschechischen Herren 
Staffel auf Platz 3 bei den IBU Jugend Welt-
meisterschaften in Östersund

Die fleißigen Helfer vom WSV-Team

Waltraud  und Inge



  MIT LEIDENSCHAFT FÜR 
              DEINEN WINTERSPORT Fo

to
: 

©
 F

is
ch

e
r 

S
p
o
rt

s 
G

m
b
H

SKI-WILLY – Dein Wintersportexperte in Ramsau am Dachstein und online! 
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O KOHLE MIO!

KGM Tivoli & Korando: Kraftstoffverbrauch (WLTP kombiniert) 7,0 - 8,75 l/100km. CO2 Emission (WLTP kombiniert) 159 - 199 g/km. 5 Jahre/100.000 km Werksgarantie 
lt. Garantierichtlinien. *Unverbindliche Preisempfehlungen inklusive KGM Urlaubsgeld mit € 2.000 Aktionsvorteil und € 1.000 Finanzierungsbonus bei 
Finanzierung über die easyleasing GmbH. Details unter kgmaustria.at

Jetzt Urlaubsgeld sichern!

Auto oder Urlaub? 
Diese Frage stellt sich bei KGM nicht.
Zwei echte SUVs mit unschlagbarem Preisleistungsverhältnis – auf Wunsch auch mit
Allrad. Der kompakte TIVOLI schon ab € 18.790*, der geräumige KORANDO ab € 22.990*!

Autohaus Tschernitz GmbH 
Obere Klaus 212   •   8970 Schladming
Tel. 03687/24606   •   www.tschernitz.at


